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1 Definition und Abgrenzung 

 

1.1 Definition für die Stadt Emsdetten 

Smart City ist ein umfassender und häufig genutzter Begriff mit vielen Definitionen 
und Dimensionen sowie zahlreichen Inhalten. Er wird gemeinhin als Claim für eine 
moderne Stadtentwicklung im Zeichen der Digitalisierung verstanden.  
Im Mittelpunkt einer jeden Smart City steht immer der Mensch. Konkret geht es da-
rum, wie der Mensch digital und nachhaltig besser unterstützt werden und somit bes-
ser leben kann. Die Technik ist dabei nur der Weg zum Ziel bzw. das Mittel zum 
Zweck. Smart City ist damit im Ergebnis nicht das Ziel, sondern der Weg zu einer 
nachhaltigen Stadtentwicklung. 
 
Für die Stadt Emsdetten wird konkret folgende Smart City - Definition festlegt: 
 
Smart City in Emsdetten ist ein ganzheitlicher Ansatz, um innovative Konzepte und 
moderne Technologien so zu vernetzen, dass es sich in Emsdetten nachhaltig besser 
leben und arbeiten lässt, d.h. 

- effizienter 
- technologisch fortschrittlicher 
- umweltschonender 
- sozial inklusiver 

 
 

1.2 Einordnung und Abgrenzung der Smart City - Strategie  

Die Smart City - Strategie ist Teil der Strategischen Ausrichtung der Stadt Emsdetten 
und baut auf den Strategischen Schwerpunkten auf, die bereits 2007 vom Rat der 
Stadt Emsdetten beschlossen wurden.  
Dabei lässt sich die Smart City - Strategie jedoch nicht 1:1 zu den Schwerpunkten und 
Handlungsfeldern zuordnen, sondern verwebt sich mit diesen und vernetzt diese. 
 
Zudem beinhaltet die Strategie nur Bausteine und Projekte, auf die die Stadt Emsdet-
ten direkten Einfluss hat und welche sie in eigener Verantwortung umsetzen kann. 
 
Dabei baut die Smart City – Strategie auf einer umfassenden Bestandsaufnahme der 
Projekte und Maßnahmen auf, welche in Emsdetten bereits in den letzten Jahren um-
gesetzt und angestoßen wurden (siehe Anlage 1). 
 
Auch formuliert die Smart City – Strategie nicht alle Projekte und Maßnahmen im De-
tail aus, sondern beschreibt den Weg der Stadt Emsdetten und den Handlungsrahmen 
der nächsten vier Jahre. 
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1.3 Handlungsfelder der Smart City - Strategie  

Die Smart City - Strategie der Stadt Emsdetten gliedert sich dabei in sechs Handlungs-
felder: 

 
• Smart Governance 

Ziel: die Stadtverwaltung und deren Dienstleistungen digitalisieren 
• Smart Business 

Ziel: die Wettbewerbsfähigkeit der lokalen Wirtschaft erhalten und fördern 
• Smart People 

Ziel: das Sozial- und Humankapital stärken, insbesondere das berufliche Quali-
fikationsniveau, das lebenslange Lernen sowie die Teilnahmemöglichkeiten am 
öffentlichen Leben fördern 

• Smart Living 
Ziel: die Lebensqualität in Emsdetten fördern und verbessern 

• Smart Mobility 
Ziel: die Verkehrsinfrastruktur in Emsdetten effizient und umweltschonend ge-
stalten 

• Smart Environment 
Ziel: den Energieverbrauch senken und natürliche Ressourcen schonen 
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2 Handlungsfelder und Bausteine 

Im Folgenden werden die Ausrichtungen der sechs Handlungsfelder kurz beschrieben 
und die Bausteine für die nächsten Jahre genannt. Die einzelnen Umsetzungsplanun-
gen werden von der Verwaltung für die operative Umsetzung in Projekten konkreti-
siert. 

2.1 Smart Governance      

Smart Governance ist das zentrale Handlungsfeld der Stadtverwal-
tung, da hier direkter Einfluss auf die Gestaltung besteht. Smart 
Governance hat zum Ziel, alle internen und externen Abläufe und 
Prozesse der Stadtverwaltung zu digitalisieren und den Bürgerinnen 
und Bürgern und der Wirtschaft möglichst viele Dienstleistungen 
rund um die Uhr (24 h / 7 Tage die Woche) anzubieten. Über ein Bürgerportal sollen 
die Anliegen dabei medienbruchfrei in die Fachverfahren überführt, digital weiter-
verarbeitet und das Ergebnis möglichst digital wieder zur Verfügung gestellt werden. 
Hierzu sind in der Stadtverwaltung die notwendigen technischen und personellen 
Rahmenbedingungen zu schaffen. Da Smart City auch ein sehr dynamischer Prozess ist 
und viele Umsetzungen zunächst pilotmäßig getestet werden müssen, ist es zudem 
wichtig, mit einem guten Veränderungsmanagement eine offene Fehler- und Experi-
mentierkultur in der Verwaltung zu etablieren und sowohl die Führungskräfte als auch 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf dem Weg zur Smart City „mitzunehmen“. 
 
Bausteine für die nächsten 4 Jahre sind dementsprechend: 
 

- Bürgerportal 
o Ausbau online-Services (Formulare, Dienstleistungen, Einbindung Service-

konto NRW, Probeberechnungen, Auskünfte und Bescheide) 
o Ausbau E-Payment 
o online-Kommunikation und –Beteiligung (u.a. Auftritt in Social Media) 

 
- IT 2020 

o Sicherstellung der digitalen Infrastruktur 
 

- Prozessmanagement 
o Prozessscreening der 1.000 Prozesse  
o Dokumentation, Modellierung, Optimierung und technische Umsetzung der 

Prozesse (Workflows, Einbindung Fachverfahren) 
 

- Dokumentenmanagement und Archivierung 
o Ausbau E-Akten 
o Langzeitarchivierung 

 
- mobiles und vernetztes Arbeiten 

o mobile Endgeräte (Smartphones, Touchpads, Tablets, Notebooks) 
o Home Office/Telearbeit 
o Cloud-Dienste / Kollaborationswerkzeuge für agiles Arbeiten 

 
- Personalentwicklung 

o Veränderungsmanagement und Fehlerkultur 
o Führungskräfte-Coaching 
o Mitarbeiter-Fortbildung  
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2.2 Smart Business 

Im Rahmen des Handlungsfeldes Smart Business geht es da-
rum, die verschiedenen Unternehmen der Emsdettener 
Wirtschaft miteinander so zu vernetzen, dass diese gegen-
seitig voneinander profitieren und auf diesem Weg ihre 
Wettbewerbsfähigkeit erhalten und gefördert wird. Die Stadt-
verwaltung legt daher in Kooperation mit anderen Akteuren ein besonderes Augen-
merk darauf, die unterschiedlich aufgestellten Unternehmen - insbesondere junge 
und etablierte Unternehmen - zusammenzubringen, um deren Zusammenarbeit zu un-
terstützen und innovative, digital ausgerichtete Projekte zu fördern. 
 
Bausteine für die nächsten 4 Jahre sind dementsprechend: 

- Ausbau und Förderung der Kooperationen  
o Kooperation mit dem Digital Hub münsterLAND  
o Kooperation mit der FH Münster 

- Unterstützung des Einzelhandels bei Onlineaktivitäten  

 

2.3 Smart People 

Die Digitalisierung spielt auch im Bildungsbereich eine im-
mer größere Rolle. Deswegen sollen digitale Kompetenzen 
der Schülerinnen und Schüler gefördert und gefordert wer-
den. Hierzu müssen die Schulen mit der entsprechenden digi-
talen Infrastruktur ausgestattet werden. 
Auch die digitalen, medialen und technischen Kompetenzen der übrigen Emsdettene-
rinnen und Emsdettener sollen durch entsprechende Angebote gefördert werden. 
 
Bausteine für die nächsten 4 Jahre sind dementsprechend: 

- Digitalisierung der Schulen 
o Medienkonzepte 
o technische Optimierung der Unterrichtsräume (digitale Tafeln, Tablets…) 

- Förderung der digitalen, medialen und technischen Kompetenzen aller Emsdette-
nerinnen und Emsdettener 

o Kooperation mit VHS 
o Einrichtung Makerspace in der Stadtbibliothek  
o Phänomexx-Schülerlabor 

- Teilnahmemöglichkeiten am öffentlichen Leben (z. B. City-Creator Pilot Telekom) 

 

2.4 Smart Living 

Zur Lebensqualität einer Stadt gehört heutzutage auch die 
Möglichkeit, jederzeit und an jedem Ort in der Stadt komfor-
tabel online zu sein. Um dies zu fördern, sind drei Säulen zu 
berücksichtigen: Der Ausbau des öffentlichen W-LAN, die Ver-
sorgung mit guter Mobilfunk-Netzabdeckung (inklusive hoher Datenraten) und die An-
bindung an das Glasfasernetz.  
 
Bausteine für die nächsten 4 Jahre sind dementsprechend: 

- flächendeckendes W-LAN in öffentlichen Bereichen 
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- Digitalfernausbau der Mobilfunkstandards LTE und 5G  
- Breitband-/Glasfaserausbau 

o Glasfaserausbau im Außenbereich  
o Glasfaseranschluss als Pflichtinfrastruktur in allen neuen Bebauungsgebie-

ten 

 

2.5 Smart Mobility 

Um die Verkehrsinfrastruktur effizient und umweltschonend zu 
gestalten, soll zum einen die E-Mobilität in Emsdetten ausgebaut 
und unterstützt werden. Zum anderen soll der CO2-freie Radver-
kehr gefördert und die Infrastruktur hierfür optimiert werden. 
Da der motorisierte Verkehr nicht ganz zu verhindern ist, soll 
dieser zumindest, wenn möglich, durch digitale Unterstützung verringert werden. 
 
Bausteine für die nächsten 4 Jahre sind dementsprechend: 

- E-Mobilität  
o städtischer Fuhrpark sowie E-Bürgerbus 
o Ladestationen für E-Bikes und E-Autos 

- Smart Parking 
o Handyparken 
o digitale Parkleitsysteme (zur Verringerung Park-Such-Verkehr) 

- Radverkehr  
o Ausbau Radwege 
o Fahrradabstellmöglichkeiten 

- Geo-Mapping/Straßenaufbruchmanagement 
- Stärkung des ÖPNV 

o P+R-Parkpalette am Bahnhof 
o Bürgerbus 

 

2.6 Smart Environment 

Um den Energieverbrauch in Emsdetten weiter zu verringern, 
sollen bei allen städtischen Gebäuden energetische Sanierun-
gen und der Einsatz von regenerativen Energien geprüft und 
umgesetzt werden. Zudem soll der CO2-Verbrauch durch digita-
le Steuerungen verringert werden. 
 
Bausteine für die nächsten 4 Jahre sind dementsprechend: 

- energetische Sanierungen und Verbesserungen bei städtischen Gebäuden 
- weitere Umstellung Straßenbeleuchtung auf LED 
- Einsatz regenerativer Energien 
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3 Übersicht 
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Anlage 1 

Bestandsaufnahme zu Smart City 

 
Die nachstehende Übersicht listet alle wesentlichen Projekte und Maßnahmen der Stadt 
Emsdetten auf, die einen Bezug zu „Smart City“ haben. Zusätzlich wird der aktuelle Bearbei-
tungsstand ausgewiesen.  

 

1. Smart Governance 

In diesem Bereich wurde eine Unterteilung zwischen den (internen) Grundlagen, die die erfor-
derlichen Rahmenbedingungen für Smart Governance schaffen, und den nach außen gerichte-
ten Aktivitäten zu Smart Governance vorgenommen. 
 

a. Grundlagen zu Smart Governance 

Projekt/Maßnahme Bearbeitungsstand 
Bürgerportal in Bearbeitung 

Servicekonto NRW technisch einsetzbar, wird zukünftig 
sukzessive in die Prozesse eingebun-
den 

E-Payment-Plattform technisch einsetzbar, wird zukünftig 
sukzessive in die Prozesse eingebun-
den 

E-Akten werden sukzessive umgesetzt, bisher 
über 40 verschiedene Dokumentenar-
ten umgestellt 

Interne Workflows werden sukzessive umgesetzt, bisher 
über 12 Workflows digitalisiert 

Fachverfahren aktuell über 50 Fachverfahren im 
Einsatz 

GIS-Fachschalen wird regelmäßig erweitert, bisher 
über 16 Fachschalen eingeführt 

E-Postbox abgeschlossen 

De-Mail abgeschlossen 

Elektronische Langzeitarchivierung in Planung 

IT Infrastruktur Daueraufgabe, Schwerpunktthemen 
sind u.a. IT 2020 und mobiles Arbei-
ten 

Prozessmanagement/Prozessplattform Daueraufgabe, Aufbau der Plattform 
in Bearbeitung 

Kommunikation  Daueraufgabe 

Datensicherheit und Datenschutz Daueraufgabe 

Organisatorische Rahmenbedingungen Daueraufgabe 

Personalentwicklung Daueraufgabe 

Cloud-Dienste/Kollaborationswerkzeuge Cloud-Dienste werden sukzessive für 
die Stellen eingeführt, bei denen ei-
ne Nutzung sinnvoll ist; die Einfüh-
rung von Kollaborationswerkzeugen 
befindet sich in der Prüfung 
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b. Smart Governance (nach außen gerichtete Aktivitäten) 

Projekt/Maßnahme Bearbeitungsstand 
Intelligente Formulare wird sukzessive erweitert, von 64 On-

line-Formularen sind aktuell über 20 
als intelligente Formulare program-
miert 

Online Bewerbungsmanagement abgeschlossen 

Online Bauleitplanung abgeschlossen 

Online Baugenehmigungsverfahren  in Planung 

Online Fundbüro abgeschlossen 

Digitaler Sitzungsdienst abgeschlossen 

E-Vergabe erste Pilotvergaben erfolgreich, un-
mittelbar vor der abschließenden 
Einführung  

Facebook-Auftritt abgeschlossen 

E-Mail-Newsletter abgeschlossen 

Bürgerterminal in Bearbeitung 

 

2. Smart Business 

Projekt/Maßnahme Bearbeitungsstand 
Breitband-Ausbau (Gewerbegebiete) abgeschlossen 

E-Rechnung abgeschlossen 

Kooperation „Digital Hub“ Daueraufgabe 

Kooperation mit der FH erste Gespräche haben stattgefun-
den, Kooperation zeichnet sich ab 

Gründungsmitglied  
EMSDETTEN.EINFACH.MACHEN e.V. 

Daueraufgabe 

FORUM „wir unternehmen was!“ Daueraufgabe 

Online Gewerbeimmobilienbörse abgeschlossen 

Digitale Werbetafel  in Bearbeitung 

 

3. Smart People 

Projekt/Maßnahme Bearbeitungsstand 
Medienkonzepte in Schulen (inkl. Umsetzung der 
Konzepte) 

in Bearbeitung 

Außenrückgabe an der Stadtbibliothek mit RFID abgeschlossen 

E-Book-Verleih der Stadtbibliothek abgeschlossen 

Online-Dienste der Stadtbibliothek abgeschlossen 

Bibliotheksausweis online verlängern und bezah-
len 

in Bearbeitung 

VHS-Angebot zu IT-Themen Daueraufgabe 

Webinare der VHS erste Webinare angeboten, ggf. Aus-
weitung des Angebots 
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Phänomexx-Schülerlabor in Bearbeitung 

 

4. Smart Living 

Projekt/Maßnahme Bearbeitungsstand 
Breitband-Ausbau (Privathaushalte) in Bearbeitung 

Stadtweites freies WLAN  Einrichtung weiterer Spots  

Emsdetten-Gutschein online abgeschlossen 

Internet-Datenbank "Frühe Hilfen" abgeschlossen 

Unterstützung von SeniorenEmsdetten Daueraufgabe 

Bebauungspläne mit Glasfaser als Pflichtinfra-
struktur 

Daueraufgabe 

 

5. Smart Environment 

Projekt/Maßnahme Bearbeitungsstand 
Modernisierung der Leuchtmittel durch LED / di-
gitales Lichtmanagement 

in Bearbeitung 

Digitale Heizungssteuerung in städt. Gebäuden abgeschlossen 

Digitales Energiemanagement (Erfassung Ver-
brauchsdaten) 

in Bearbeitung 

Umweltkonzepte Daueraufgabe 

Solarbetriebene Parkautomaten abgeschlossen 

Förderung Ausbau Windkraft abgeschlossen 

Ausbau Photovoltaik + BHKW (bei städtischen 
Gebäuden) 

in Bearbeitung 

 

6. Smart Mobility 

Projekt/Maßnahme Bearbeitungsstand 
Städtische E-Mobilität in Bearbeitung 

Handyparken in Bearbeitung 

digitale Parkleitsysteme in Planung 

Aufbruch-Management (Straßen) in Bearbeitung 

Ladestationen E-Bikes und E-Autos ggf. weiterer Ausbau mit Stadtwerke 

Radverkehrskonzept: Radverkehr fördern Daueraufgabe 

Bürgerbus  Daueraufgabe 

E-Bürgerbus in Bearbeitung 

Echtzeitanzeige für Busse in Bearbeitung 

Digitale Verkehrszählung in Bearbeitung 

P+R-Parkpalette am Bahnhof in Bearbeitung 

Car-Sharing in Planung 

Teilnahme "Zukunftsnetz Mobilität NRW" Daueraufgabe 

Prüfung alternative Antriebsarten bei der Be-
schaffung städtischer Fahrzeuge 

Daueraufgabe 

 




